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Aus dem Mandaten -- Buch der Stadt Bern/
wegen Verbott aller ftembden Lalendern.

W?> Schuldtheiß und Räht der Stadt Bern/ thund kund hiemit; Als»
dann mit besondern, Mißfallen vvir wahrnehmen müssen/ daß Unsern

Ordnungen zuwider allerhand Bücher im Land den Unserigen angetragen/
und in grosser Anzahl verkaufft werden/die vielerley bedenckliche Sachen infich
halten / ja selbssen dergleichen den alljährlich ausgebenden Calender» einzu
verlei den man sich bemühet / :c. Daß demenach / U)ir / aus Lands-Vätter.
licher vorsorg / Unsscr/ unterm zten Meryen letsthin deßrhald publiciertes
verbott zu erfrischen / erforderlich und nohtwcndig erachtet; Gestalten tViräs Husieren / Handle» und Feü, Tragen dergleichen Büchern / und aller an,
derer/ als der sogenanten Bern, Calender» / so mit dem gedruckten Bär«,
bezeichnet und privilegiert / zu allen Zeiten völlig / und bey pön der Lonfisca-
tion/ auch Oderkeitlicher Ungnad/ alles Ernsts / hiemit verdorren haben wob
len; I"massen mäniglich Unserer Angehörigen / diß verbott in Acht zu nem,
men/ und sich se'bst vor Schaden zu seyn/ wüsscn wird. vatum den z i.
Ehristmonac/ ,732.

Die Postell und Botten in Bern
Lausten av:

- Tonnlgg. Morgens um -, ukr/ die Post nach Genss/
mit den Brieffen nach Freyburg/ Wallis/ Landschaff,
Waadt/Piemo.ffrankreich. Die Post nach Murten mn den
Brieffen nachPfferten. DerBvtt nach Lueernund Italien.
Item nach Thun. ^

Montag Morgens u», «.Uhr/ die Post nach Neuenb
Item nach Burgund/Pariß und Flandern.

Mittwochen Morgens um -i. Uhr die Post nach Zürich /
'mir den Brieffen ins Aergäu. itew Basel/mit den Brieffen
in« Elsaß. NachSchasshausen milden Brief, nach Franck
fuxv/Niderland/Engelanh. DieNeuenvurger-Post/ mil den

> Briefen/wie am Montag.
Donnerstag Morgens um uMr/ die Post -nach Gens.

Item nach Thun und Lueern ais am Sonntag.
Freytast Mstgens um «. Mr/di« Nenmvur. Post als am

Montag. Um -» Udr die Landkutsch nach Zürich und Ba
ul/ ßo L«ut und schwere Sachen fàt,

Samstag Morzegs um «. Uhr/ die große Ordmari Land
Anlschen nach Lausanen und Genff / so Leuthe / und
schwere-Sachen führt. Um».-Uhr nachu.it die Post Nach
Basel/GchMausen ckid St. Gallen/Mit den Brieffell wie

sRenèn.î'jr
-.'àwMn
«tt-dîn Btwff.
Um MittrH-vv

»vmmen an:
MdrggnS ans'»o. Mr/ von Svlo-
aßler-Post/mit den Anesse» auß dem

e Schaffhauser-Post / mit »en Brieffen
' ackfurt/Niedcrland/rc. !tem die Zur-

ieffen.au.« bsm Aergäu/ :c.
Worsens. »m r» Udr/ die Post von
Zêie aik Samstag.
lsrgWom s.U»ff/dieG«iffer.Post/
' rìffMck c«ch/ Landschafft» Waabt/rc.

mit deS Bisà-ag» dem overland.und Siven
Doâcestaz Morgen?.M /.Mr? die Neuer

'«lMiNiinstevkav.i'TdieBaßier-undAürich'erPo

rn/I-alien/ -c.Item von Thun /' dem Overlandend Siventdal.
errb.-Post

.uiivAürjcherPost/ mit
en Bdisstmulsym Wnnt. ^ ^' Hrevàs 0« >ìbv />di.sDrdrnarl Land- Kutschen

naHÄMtt«m von Zû«ch/â<v»!< uàdem- Ae.gow
.D-t prWari Bbtt. M.-Basej^so LchZ» -uni» schy>Hre

à.Wr>).^.«sss/I>Mrt. HMchHMt«



Ms orlscher Malender/
Genannt d«

juckende
In welchem enthalten

vie twölS Monat, dero Ratur nod «igenschafft, da« M-nn«

s lnemmen deß Monds / Auf-und Mdergang der Sonnen / und andere

Astrologische Anmerckungen ; samt einer richtigen Vertetchnuß aller

«tt à«
àê i„ dem aemeinen Wesen von smege, uno srlevcnv^uu)^,

anàtmerckel/ wie auch i».der Mamr wieder ihren Laust eindecket » at.v lu aller
Perioneu desonde^aMm«^ chtig'kcit jedermanntglich voraekelle,

UNdMt^. à - -

Aak deS WMenreicbe Jadr 1749'

Nach Erschaffungdeàlt/
- 5698

-Nach dem ewigen' Bund
LoVl.EydgnoMafft 4^

Nachdem neuen Lslend.-168
Nach dew verbesserten 49-

Ist die güldene Zahl. 2

Der Gönnen,Ctrcul 22

Der Röwer Zinhzahl .1;
Epäcta im verbesserten und

' neuen Calender--: ' i-ì
^chrs-Regeuten sind Iupstcr

kndMercuriu^
- Hes

.Gonlags -WMàn îL
' kZwSschen MvlMcht 'K

ß der Herreni-Faßnschl. M>
l 7.àà-4.îag. -

ZGut «rtznechm brauche GG
Mtrt.-ade<laffen '

Äüt'schräpffen '.- S
^"t.'Ki'iìdàr>ntwî!Men t

Hà abschneiden " sc
Nägel abschneiden ' N

Ouf säyen und pfiantzen S
"ut-aHern/ misten. st»

"tBauholtz fällin V
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